Liebe Kollegin, lieber Kollege,

wir möchten Sie heute um Unterstützung eines praxisnahen Projektes der EU zum Literaturunterricht bitten: Gemeinsam mit fünf europäischen Ländern ( Finnland, die Niederlande, Portugal, Rumänien und Tschechien) entwickeln wir ein europäisches Referenzsystem für den Literaturunterricht in der Sekundarstufe (Alter c. 12 - 18) mit konkreten Buchempfehlungen.

Unser Projekt möchte die Lehrer und Lehrerinnen darin unterstützen, die Lesemotivation und -kompetenz ihrer Schüler/innen zu stärken, und einen kulturellen Dialog zwischen den Angehörigen verschiedener Staaten und Kulturen initieren.

Wir entwickeln eine Website, die helfen soll, geeignete Bücher für den Literaturunterricht zu finden. Dafür wurde in Zusammenarbeit mit Lehrerinnen und Lehrern eine Systematik erarbeitet, die verschiedene Grade von literarischen Lesefähigkeiten bei Schülerinnen und Schülern beschreibt und für jeden Grad geeignete Bücher benennt. Für den Aufbau einer Datenbank mit Buchempfehlungen sind wir nun auf die Mithilfe von möglichst vielen erfahrenen Deutschlehrerinnen und Deutschlehrern angewiesen, die bereit sind, einen Fragebogen auszufüllen, in dem Bücher nach verschiedenen Anforderungsniveaus klassifiziert werden. Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns dabei unterstützen würden! Die Befragung wird online durchgeführt. Gern können Sie beide Fragebogen ausfüllen.

Den Fragebogen für die Sek. I finden Sie hier:

 

http://ww2.unipark.de/uc/LIFT12-14DE/
Den Fragebogen für die Sek. II finden Sie hier:

http://ww2.unipark.de/uc/LIFT15-18DE/
Unter den Teilnehmer/-innen werden Büchergutscheine verlost. Diese Umfrage wird am 30. September 2011 beendet. Die Ergebnisse werden später auf folgender Website veröffentlicht: Literary Framework for European Teachers in Secondary Education (Literarischer Referenzrahmen für europäische Lehrer/-innen in der Sekundarstufe). Die Seite wird am 1. November 2011 online gehen und 2012 vollendet sein.

Bitte leiten Sie diese Nachricht auch an interessierte Fachkolleginnen weiter.

Mit Dank für Ihre Mitarbeit und freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Irene Pieper
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